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angebeteten Sraut die fchamlos îpflicht-
oergeflene roar ihm mit einem kommunen
Tierbändiger und Seiltän3er durchgebrannt
in feinem Papierkorb kopfüber ertrunken nur
noch als bemitleidensroerte Ceiche bergen
konnte.

3ch roeif} oon einem Redakteur, der in
einem fchauerlichen Sobfuchtsanfall mit einem
fplitternackten 2<ohlenbeil und mit 2<altblut
fondergleichen dem fahrläffigen Get)ergehülfen
erbarmungslos den holdfeligen Schädel 3er-
trümmert hatte.

3ch roeijj oon einem Redakteur, der eines
Tages dem 2\edaktionsbureau rnrjfleriös, roie
oon taufend Surien geheht, entlief und frommer

Cammer frommglücklicher ßirte rourde.

ünd ich roeif} oon einem Kedakteur, den
man eines 2ïïittags, um 12 ühr prä3is, ent-
fet)lich, unkenntlich 3ugerichtet und bepialifch
oerftümmelt, mit durchbiffener 2<ehle in den
lebten 21tem3ügen über feinem $ulte oer3Uckend
liegend fand: ©lorios oorbildlich prahlendes
Opfer feines 23erufes, erlegen auf dem Ôelde
der Pflicht, 49 -jährig, einer bübifch blut-
rächerifchen 2ïïiffetat. Gin junger, talentlofer
Sühnenautor hat fie getan, diefe freoelhafte,
3um Rimmel fchreiende 2ïïiffetat.

Eigenes DrabtneÇ
Petersburg. 2ïïehrere taufend Kriegsgefangene mufiten

aus dem kirgififchen ©efangenenlager nach Oft - Sibirien
abtransportiert roerden, da ihnen die dortige Kultur nicht
3uträglich roar.

Paris. Sa die Ciebei^eugung je länger ie mehr
Boden geroinnt, dafi die ÜSoches mit Krieg und ßunger
nicht )u bodigen find, ermahnt ßeroe" die 2llliierfen ernfj-
haft darüber nachzudenken, ob man die 6chroaben nicht
auf eine friedliche 2irt oertilgen könne.

Kopenhagen. Sie Surften fämtlicher kriegführenden
Staaten haben fich geeinigt, oon ihren Tlationetl eine
1 10-pro3entige Kompete^aufbefferung 3U oerlangen, falls
der Sar oon 2Tordamerika die begehrte Kriegsöollmacht
erhält.

Thyrrhal
ist

das ideale Zahn -Wasser

Schweizer - Fabrikat
Sreis: Sr. 1.20 u. 1.50

Allein. Fabrikant: M. ßaszlo, Zürich I

HOl Theaier s Konzerte Cafés
^ Café -

Seebacherhof" "
Zürich - Seebach Tramhaltestelie

Täglich : Küchen-Spezialitäten
Saal î üi- Anlässe
Wunderschöner Ausflugsort

1726 Frau J. Bindschädler u. Töchter.

B A S EL
Gasthaus zum Hirschen

Klointoasol 1GJ0

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr Bar Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Pr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef do Cuisine.

Konzerthaile St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1692

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

D#mül>o^^ B1UD16
ne^i^ge*i chtete** H aus

W% M W F M I [^Zentralheizung. Elektr. Licht. ZimmerI M 11.% 1^1 von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-AvvA^P%pM ze't- Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gar Täglich Konzert ~M Telephon 16-5
Bestens empfiehlt sich Wwe. 3VÏ"0.11g*-K^o«-"li.

ffZum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1532

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenhelter-Senipp.

täglich reiche Auswahl und
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant
Hirschengraben

Bern 1551

(I Min. v. Bahnhof)

Grand Café Métropole, Basel
Künstler -Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Gar ni

Beim Bahnhof Telephon 535
Inh.: MITTLER-STRAUB

Johlfart"
Hotel Maulbeerbaum, Bern

Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 6y2 u 8 bis 10'/2 Uhr, Sonntags v. II bis 12 üh fi
Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

Xue schönsten

Tliches liefert
fjompt-u. billig

Th-Meister

Und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.
Besuchen Sie das

Crémerie -Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Hotel-Psnsion Hortensia
Horm.

Tel. 3946. Efflngerstr. 6 a
(vorm. Hotel Lötschberg

5 Min. vom Bahnhof, Zimmer von
2 Fr. an, Litt. Anerkannt gute
Küche, Nachmittagstee. 11553

Hotel-Pension

ISchuelzerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen
Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

1710

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

jj Restaurant Eintracht jj
Grösstes Konzert- Lokal ::
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen I69y

Avis!
Ün den neu ausgestatteten Räumen meines Gtab-

Ossements findet tägfieß IKittag und £3bend cTa/bn'
IKusii" der vieffacA prämiierten oTofisfen QJfadame

und IKonsieur Alfons CjOefvis aus rûsset statt.

Café und ^{esfaurant Stadfßof"
9f. 9{enge[ßaupt.

©einfeldenW Hotei.Merkur'
Tel. Nr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf

: Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfümerie, Chur. 1553

Sommersprossen
{.eberllecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

AlpenblüteD-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80 Garantie!

Vers.diskret d Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus, BrugglAard.11528

Ideal-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezu-
stände aller Art,
bessert das Aussehen

Fr. 4. in d. Apotheken erhältlich
Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau

000010000

jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

000010000
Die heftigsten
Kopfschmerzen,

Migräne, nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

GescliäftsleuteBetLördenVerein©Private
bestellen ihre

Drucksachen
am vorteilhaftesten bei der

Buchdruckerei des Nebelspalter"
Jean Frey, ZUrich

angebeteten Braut - die scbamlos Pslicht-
vergessene war ibm mit einem Kommunen
Tierbändiger und Seiltänzer durcbgebrannt
in seinem Papierkorb kopfüber ertrunken nur
nocb als bemitleidenswerte Leicbe bergen
konnte.

Icb weiß von einem Redakteur, der in
einem scbauerlicben Tobsucbtsansall mit einem
splitternackten Roblenbeil und mit Raltblut
sondergleicben dem fahrlässigen Sehergehülsen
erbarmungslos den boldseligen Scbädel
zertrümmert batte.

Icb weiß oon einem Redakteur, der eines
Tages dem Redaktionsbureau mysteriös, wie
von tausend Surien gebeht. entlies und frommer

Lämmer srommglücklicber t^irte wurde.

(Und icb weiß von einem Redakteur, den
man eines Rîittags. um 12 (tbr präzis,
entsetzlich, unkenntlicb zugerichtet und bestialisch
verstümmelt, mit durcbbissener Reble in den
lehten Atemzügen über seinem Pulte verzuckend
liegend sand: Glorios vorbildlich strahlendes
(Zpser seines Berufes, erlegen aus dem «Äelde
der Pflicht. 49 -jährig, einer bübisch blut-
räcberiscben Missetat. Ein junger, talenlloser
Bübnenautor bat sie getan, diese frevelhafte.
zum Gimmel schreiende Missetat.

Eigenes Drahtnetz
Petersburg. Mekrere tausenci Kriegsgefangene muhten

aus ciem kirgisiscben Gefangenenlager nacb Oft - Sibirien
abtransportiert wercien, cia ibnen ciie clortige Rultur nlcbt
zuträgllcb war.

Paris. Da clie Ueberzeugung je länger je mebr
Voclen gewinnt, clasz clle Bockes mit Rrleg unci t?ung«r
nlcbt zu bocllgen sinci, ermaknt Kervê clle Alliierten ernst-
baft claräder nacbzuclenken, od man clle Scbwaben nlcbt
auf eine frlecliicbe Art vertilgen könne.

Kopenhagen. Dle Sürsten sömtlicber kriegfiikrenclen
Staaten baben sicb geelnigt, von ibren Nationen eine
1 1 0-prozentige !Xompetenzaufbesserung zu verlangen, falls
6er 5Zar von Norclamerilla clle begebrle AriegsrwIImacbt
erbält.

-st

c/as ic/ea/e ^a/?n - Masses

5e/ilt>e!^er - Fabri^a/
Ä're,«.' Fr. /.20 u.

Â-ieàFcld^cmt,' Lt. ^as^/c>, !?ll>,c/i /

Ol lS

^ ..Zeedzcket-uof ' ^
IsgUvI. : Xûvnen Spezialitäten

Vilunillorslîliijnvr tilusfllugsort >

1726 ?isu .1. kinclsobiicNer u. îôebter.

k25î!iZU5 ?um Nir5cl.en
beim alten kacl. kabnkok Iramlinis 2, t, b

^eàsn Sonnîag von 4 dis 10 vbr W»' l'sni-Unìor-ksNl.ngPrimi,. lZsllmusik l?lotto (Zesellscdslt Reelle Weine

Ls empkiebit siob bsst<>ns k". kl/IliNscilH, < k ^ cuisine.

(Isrsstrasse 2, Kasel >692

lâzlicb grosse Konierte » lïrstklsssize lruppen- u.
Zpeiialitäten Ensembles :: /nittsz- u. t^bend-rlssen
irt«icbe Iszes-Ksrte. Inbaber rt.Ibön^-Vl/äicbi

I>»D ìl^I "^vn 2 I^r, sn. HestâulZtion je6, ?sxes-

primâ Weine. Kârclinâikier, lie» un<i ciunkel,
?elepbon IS95 iZ»V l'Lgliv»» Ilon-ont "WS ^eieplwn IS»5
Kestens emptiew» sicd Vk«k«. ^VL<ìr 1 ^ » »>L^<^><^^ì.

^um braunen tNà"
l^îsstsui'ant uncl LisrlisIIs
lZst-iûsssrpIstàî: 10, LsssI ,532

8s8e»8l!lisft8-8i>zl llll 1. 8loe>l. f. KisZvIielllieites-iZeiiiiiii.

tàKlieb roiebo ^.usvàbi unci
sobmàeiîb-ikt. Zubereitet., Keitedt

kioâea Lis in âsrn bekannten Iìsst»urs,ni
rtirsekengraben

Lern issi

(I «in. V. Ssbnkof)

Srinill «M rlêlropole. SllZsI
Künstler -Kon^srts dsr boiisbtsn Xapsils
Prot. lVIartini. l'agi- v. 4-6 u. ^S-'/sl 1 l_»ir.

lZsim lZsknkot l'slsokon SIS
Inii.: IVII1"I->_lII-î-S1'^>!Xl_IrZ

..Alllilklirt"
Note! DlbeeMm^

vsfv kvsisursnî
râxiicn v. 4>/î bis S'/z u S dis UN/z vbr, Sonnt-izs v. II bis 12 Un r-

erstklassige llünstler llonzeerte!
eintritt krel. isoo Kein Konsurnztlonssurscnlsx

Kern
IVIassags. Osmpt» u. i-lsisslutibad.
Sps^ist-Wsnnsndâdsr. n1âsl<lizz88e 23,
l-lng. /Xmtrisusgsssobsn
l'slspbon blr. 47SS ltsss Visus!

liefert

^iiiptll.iiiül^

Unm «vnn vinvr tîZoliI
kür Klei ktn?ubietsn bat, so
wirà er es nickt los, wenn
vr es niebt beànnt niàebt

IVI-ìrk ^vv-tin.

v«i»>>vkon Sis ris»

l!skmksîô-Nk8!auM
Kern, iVIûllZisràben

vis à-vis ksllsv!is-t'-ìl.iis.

Notel-pmioii Nartenzil!

rel. 3S4S. rlîlinxerslr. Ss
lvorm. tlotel l.Stscbberz

2 ?r. an, l.iit, ànericznnt xnle

llotsl-penzion

sm Lurten bei Lem
lieueibuutez bsus lîukîcze
i.s8e prScktîLô rlusslckl
ìZan^ngks?gnnenu3lâun!zen
8cndne Lpsziei'sHnze
clsbek klir Pensionäre (lîuke-

uncl Ltbolunssbeclarklixe)
83nz bösonclets zeelc-nst

Pensionspreise: tâ
?r. S.30 dis ?r. 7.30

alles Inbezrikken
kille Prospekts verlangen
bökl.empk.slcti cl.kesIkLrln

?3mII!e kldclLrriuIcten.

1710

>: Oarnsn -Xspslls >:

ii Kestaurant Lintraekt ii
lilrdsstvs iXonTvirt-l.ol.sI ü
l^äglic-b tsrtlgs Spsissn unci nsob
cisr Xsrts üu bürgsrllobsn l^rsissn

à/
//^seme^/s ^/?-/e/ c//?-/ ^Iàe/z-/ c^s/ön-

(?c?/c? <7/Zc/ <^eLà/-c?/?/ c5/c?âo/"

kielitr. I.iellt uncì /.entrslbei^uns lZutv Kiiebe kìeelle
Weine cZklsnes vier Allîo-áai-sg», Ls empkteblt siok
cien llll, cZssvblittsreisenàen >>i>ll, <ì. 8i>ui'U»oin-?'i»i«:Il«i-.

Legen ZissrsusksN
IZIixier pincus von Prot, vr, meä,
àux, Socin, Läse!, mit u, okne ?ett
riascbe rr. Z,S0, ANvinv«!»-

Kaliß: ?u de-ienen cl, ll. Weiss-

Zommöl'Zpi'oZZen
i,eder!lecken, Siluren unâ Nllessei

,,lZàe>«-siss"5r,2,M <?»r^ntiv!
Vers,àisliret à k>. Vauisrîki,

.p<zsta.IoWiI>a»s,S>»»,gl1>tZclI,»!>Zl

itlLlll-slutMker
ksrvorrsZencl bei Sckivàcbe?»-
stâncle âiier àrt,

be»»oi>i lis» Alissskon!

àpatkeice I.l»dvlZk, N»i»ii»»l>

jecler ^rt kinclet man
am siokersten clurck ein

IHStZI'eìî in cler

.,8àîm rVoelieii-Ieitllliê"
n ?ii>îl:Ii.

vie beltixsten

^ustàncle ver-

wenigen iViinu-
ten clurck clss

i^Ixrànepuiver
IVlàe L^Sà. Sckscktei s l ?r.
àlleinveissncl clurck ciis Sobvsnen-
^ìpotbeke »-clen (^->rZ> I42S

bestellen ikre

Ot'uokssoìiEii
âm vorteilkâktesten bei cler

Lueuààrgt äS8 ..rikàLkpâltsi"'
^osn rrvs/, lUirlvn
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